
» 

für die Erzdiöcese Freiburg. 
1«. Mittwochs den 14. September 

Erwerb und Veräußerung von Liegenschaften betreffend. 

Nr 8571 Die Kirchenvorstände in den Hohenzollern'schen Landen machen wir nachdrücklich darauf aufmerksam, 

dinglich belastet werden dürfen und daß demgemäß eine etwaige gerichtliche Auflassung vor erfolgter Genehmigung al- 
ungiltig angefochten werden kann. . . n 

qm %etmetbnttg bet h)iebetï)oü enhtnnbenen @^^mtettgfehetl befhmmett mit, baß fm#g ""0 bic 1,1 g%nal= 
Verträge in dreifacher Ausfertigung, mit der Unterschrift des Kirchenvorstandes und der Gemeindevertretung versehen, 
vorgelegt werden. 

Freiburg, den 1. September 1898. 

Erzbischöfliches Kapitelsvikariat. 

P s r ü n d e b c f e tr u n g c n. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthnmsverweser Weihbifchof Dr. 
Dießen, Defattalë bem beengen #nbeWet St^elrn @thinget 

verliehen und hat derselbe am 17. August l. I. die eanonifche Institution erhalten. 

Knecht haben die 
in Burladingen 

Dem bon Seiner ß5nigltd,e,t Weit bem dürften Öeopotb bon ^oßenaohetn auf btc 'ißfattct Sät), 3^*imt8 
Sigmatingeit, btSfentitteti #attet gtattg b#et .%af,Iatieibetmcfet tu Dfttam, mntbe bet 18. ^"9141 I. 
die eanonifche Institution ertheilt. 

Seine Bischöflichen Gnaden der Hochwürdigste Herr Erzbisthnmsverweser Weihbischof Dr. Knecht haben die starret 
Grießen, Dekanats Klettgau, dem seitherigen Pfarrer Josef Bury von Wangen verliehen und hat derselbe den 
29. August l. I. die eanonifche Institution erhalten. 

Dem bot, Sehtet ßönigWeit Weh bem gütften SeoMb bon Wen#ent auf bic '^fattet ^^'^0 
Sigmaringen, präsentirten bisherigen Pfarrer Engelbert Schon von Ringingen wurde den 29. August l. ü- btc 
eanonifche Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Königlichen Hoheit dem Durchlauchtigsten Großherzog aus die Pfarrei Bühl, Dekanats Offen- 
burg, präsentirten bisherigen Dekan und Pfarrer Martin Doos von Schliengen wurde am 39. August d. die 
eanonifche Institution ertheilt. 

Dem von Seiner Durchlaucht bem Fürsten von Turn undiTaxis in Regensburg auf die Pfarrei Taverts weil er, 
Defanatë (stgmatmgen, ftr^euhtten ßatl b#et Défait mtb #^0 in Men, mntbe bett 31. W# 
l. I. die eanonifche Institution ertheilt. 
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Resignation. 

-Äijar.ssiesÄsr; sras lutter oem 25. August l. I. angenommen. 

Ernennungen. 

Seine #mben Der ßocWrbigße $err e#ëi#mëbemefer 3gei^i#of Dr. gnebrieb 3nmtë ßiiedit 
Reiben tm Emverstänbniß mit Der Großherzoglichen Staatsregierung mit Signatur vom 4. August l. I. Den Revibenten 
Ottmar @iiel bet ßatW#em 056^1^0% gum Ob erbn ib bait er bet Der ßatbDitMett@ttftuita0berb)aItumi 
Karlsruhe ernannt. J 9 

Versetzungen. 

Den 18. 
„ 18. 
.. 18. 
„ 18. 
« 18. 
„ 18. 
„ 18. 
„ 18. 
, 23. 
» 23. 
. 23. 

, 23. 
. 23. 
„ 25. 
» 26. 

„ 31. 
» 31. 
„ 31. 
„ 31. 
„ 1. 

August: Karl Dussel, Pfarrverweser in Wiesenbach, i. g. E. nach Ottenheim. 
" âarl Schneiber, Vikar in St. Ulrich, als Pfarrverweser nach Nöggenschwihl. 
" Aböls Anna, Pfarrer in Fischbach, mit Absenzbewilligung als Pfarrverweser nach Selbach. 
„ Karl Ernst, Pfarrverweser in Weiher, i. g. E. nach Fi sch b ach. 
„ Franz Anton Schäfer, Pfarrverweser in Heinstetten, i. g. E. nach Linz. 

Josef Löffler, Pfarrverweser in Linz, i. g. E. nach Herrenwies. 
, ßHitg, %üar in ^#[11, t. g. @. ttatb @t. Ulrttb. 
" Franz Josef Geist, Pfarrverweser in Diersburg, i. g. E. nach Hubertshofen. 
" Ludwig Bai er, Vikar in Ettlingen, i. g. E. nach Lichtenthal. 
„ Johann Anton Pfeil, Vikar in Rothenfels, als Pfarrverweser nach H e i l i g k r e u z st e i u a ch. 
„ Ludwig F a l l-e r, Pfarrkurat in Gaggenau, als Klosterpfarrer und Hausgeistlicher im Konvent 

zum hl. Grab nach Baden-Baden. 
, grätig ßubn, #irrberh,efer in ^et[tg(reug^^etna^^, als #irrhtrat ttatb ®aggettatt. 
" Karl Kreuzer, Vikar in Lichtenthal, i. g. E. nach Roth en sels. 
" Josef Rag genbach, Vikar.in Rust, i. g. E. nach Renchen. 
" Karl August Bohnert, Vikar in Hüfingen, als Cooperator an die St. Martinspfarrei in 

Freib urg. 
„ Josef Ries, Vikar in Heidelberg, als II. Repetitor an das Erzb. Priesterseminar St. Peter. 
„ Anton Volk, Vikar in Rauenberg, i. g. E. nach Ebersweier. 
, gofef Bublutg Gaur, Btfar in ^ambrik^en, t. g. nach ^etbe^berg. 
" Victor Merkle, Vikar in Ebersweier, i. g. E. nach Hüfingen. 

Septbr. Johann Michael Geiger, Pfarrverweser in Petersthal, i. g. E. nach M i n s e l n. 

Sterbefall. 

Ben 3. miguß: ÎM. gDkMagebrb, ßebrfrau tm Mer goRtitgen gtt ßottßaitg. 

R. I. P. 

Organi st endien st-Besetzung. 

Als Organist wurde von dem Erzbischöflichen Kapitelsvikariat bestätigt: 

Den 30. Juli: Unterlehrer Martin Jörg als Organist an der Pfarrkirche zu Rheinsheim. 
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Meßnerdien st-Besetzung. 

Als Meßner wurde von dem Erzbischöflichen Kapitelsvikariat bestätigt: 

Den 30. Juli: Schuhmacher Karl Wagner als Meßner an der Kuratiekirche in Gaggenau. 

Verzeichniß (ß) derjenigen Stiftungen zu katholischen kirchlichen Fonds, deren 
Genehmigung im einzelnen Fall bei Großherzoglichem Ministerium derJustiz. des 
Kultus und Unterrichts eingeholt und l 

rathen eröffnet worden i st j 

1. In den Kirchenfond Krozingen: Maria Theresia 
Bleile zu einer Jahrtagsmesse für sie, ihre Eltern und 
Geschwister 100 Jk 

2. In den Gottesackerkapellenfond allda: die nämliche 
Stifterin ohne Belastung 50 Jk 

3. In den Kirchenfond Kippenheim: s Mehlhündler 
August Dörner Ehefrau, Amalia geb. Stumpp zu einem 
Jahrtagsamt für sich und ihren Ehemann 200 Jk 

4. In den Kirchenfond Kenzingen: t Eduard Kaiser 
Ehefrau, Emma geb. Bengel zu einer Jahrtagsmesse für sich 
ihren Ehemann, ihre Eltern und Geschwister 100 Jk 

5. In den Kirchenfond Buchheim: Josef Germer Ehe- 
frau, Emilie geb. Willot zwei Viertel Ackerfeld im Anschlag 
von 700 Jk zu einer Jahrtagsmesse für sich. 

6. In den Pfarrkirchenfond Waldshut: Vincenz Kiefer 
Wittwe, Maria Anna geb. Grüning zu einem Jahrtagsamt 
für sich, ihre beiden t Ehemänner und Anverwandte 250 Jk 

7. In den Kirchenfond Limpach: s Haushälterin Maria 
Weißenrieder zu einem Jahrtagsamt für sich und ihre f 
Eltern 200 Jk 

8. In den Kirchenfond Steißlingen: t Ludwiga Straub 
zu einer Jahrtagsmesse für sich selbst 100 Jk 

9. In den Unionsfond Bonndorf: t Ambros Götz von 
Blumegg zu einer Jahrtagsmesse für sich und seine f Ehe- 
frau und Verwandte in der Filialkirche Blumegg, Pfarrei 
Lausheim, 170 Jk 

10. In den Kirchenfond Oberhausen, Amts Bruchsal: 
Josef Decker Helena geb. Vogel Wittwe zu einem Jahr- 
tagsamt für ihren f Ehemann und sich selbst nach Ableben 
und für die beiderseitigen j- Eltern 200 Jk 

11. In den Giersberger Kapellenfond Kirchzarten: t 
Magdalena Klingele 200 Jk ohne Belastung. 

12. In den Kirchenfond Mingolsheim: Heinrich Bauch 
Wittwe, Rosalinde geb. Wittemann zu einer Jahrtagsmesse 
für ihren f Ehemann, sich selbst und ihre Geschwister 100 Jk 

13. In den Kirchenfond Eigeltingen: f Peter Klaus 
zu einer Jahrtagsmesse für sich 100 Jk 

14. In den Kirchenfond Philippsburg: Hafner August 
Heiser Wittwe, Theresia geb. Netscher zu einer Jahrtags- 
messe 100 Jk 

15. In den Kirchenfond Plittersdorf: f Thomas Fritz 
Ehefrau, Magdalena geb. Greiser zu einem Jahrtagsamt 
für sich und ihren Ehemann an Stelle der im Jahre 1886 
gestifteten heiligen Messe 100 Jk 

16. In den Kirchenfond Hepbach: f Maria Weißen- 
rieder 300 Jk, bestehend in dem Rest ihres Guthabens bei 
der Sparkasse Schönau. 

17. In den Kirchenfond Ettenheim: t Maria Anna 
Schwarz zu einer Jahrtagsinesse für sich 100 Jk 

18. In den Kirchensond Hepbach: f Martin Stühle 
100 Jk ohne Belastung. 

en betreffenden katholischen Stiftungs- 

ür das erste Halbjahr 1 898. 

19. In den Kirchenfond Hepbach: f Haushälterin Maria 
Weißenrieder zu einem Jahrtagsamt für sich und ihre i 
Eltern 200 Jk 

20. In den Kirchenfond Munzingen: Theresia Held zu 
einer Jahrtagsmesse für Mathias Held, Anna Knöbel und 
ihre Kinder 100 Jk 

21. In den Kirchenfond Niederwinden: Die Erben 
des t Karl Schätzle zu einer Jahrtagsmesse für den Letzt- 
genannnten 135 Jk 

22. In den Kirchenfond Neckarelz: Maria Anna Heller 
zu einem Jahrtagsamt für sich 200 Jk 

23. In den Kirchenfond Mingolsheim: Peter Enderle 
zu einem Jahrtagsamt für sich und seine Eltern 200 Jk. 

24. In den Kirchenfond Mosbach: f Mathias Gute- 
kunst zu einem Jahrtagsamt 200 Jk 

25. In den Kirchenfond Kenzingen: Mathias Pfister 
Wittwe, Elisabetha geb. Rittemann a) 1000 Jk zur Stadt- 
pfarrkirche , b) 200 Jk zur Abhaltung einer Jahrtagsmesse 
in der Gottesackerkapelle für die armen Seelen, c) zur Ab- 
haltung einer Jahrtagsmesse für die Stifterin und ihre 
Eltern in der Spitallirche, d) 200 Jk zur katholischen Stadt- 
pfarrkirche, woran der Schwägerin der Stifterin die lebtäqiqe 
Nutznießung zusteht. 

26. In den Kirchenbaufond Oeflingen: + Magdalena 
Weiß 1000 Francs — 800 Jk 

27. In den Kirchenfond Ringsheim: f Ambros Erny 
a) 100 Jk zur Abhaltung eines jährlichen Seelenamts 
statt der bereits früher gestifteten Jahrtagsmesse für sich 
und seine Ehefrauen Genovefa geb. Persohn und Magda- 
lena geb. Molz, b) 1000 Jk zur Errichtung von Stationen 
auf dem Kahlenberg, Gemarkung Ringsheim. 

28. In den Kirchenfond Lauf: t Helena Klumpp zu 
einer Jahrtagsmesse für sich und ihren 4 Vater Sales 
Klumpp 100 Jk 

29. In den Unionsfond Bonndorf: f Ambros Götz 
von Blumegg zur Anschaffung von Seitenaltären in die 
Kirche zu Blumegg, bezw. zur Verschönerung dieser Kirche 
600 Jk. 

30. In den Heiligenfond Oberkirch: Hermann Schrempp 
Wittwe, Anna Maria geb. Dahlinger zu einem Jahr- 
tagsamt für sich, ihren t Ehemann, sowie ihren Sohn 
Hermann 200 Jk 

31. In den Kirchenfond Sasbachwalden: Romuald 
Faller zu einem Jahrtagsamt 200 Jk 

32. In den Kirchenfond Untersimonswald: 1) j- Raths- 
schreiber F. X. Falk weitere 100 Jk (Zustiftung zu der 
bereits genehmigten Messestiftungj; 2) Maria Ketterer zu 
einer Jahrtagsmesse für ihre f Mutter, ihre Schwester 
Genovefa und sich selbst 200 Jk 

33. In den Baufond der Herz-Jesu-Kirche in Freiburg: 
Lehrfrau Josefa gen. Angelika Bony 800 Jk ohne besondere 
Belastung. 
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34. In den Kirchenfond Todtnau: a) j Theresia Per- 
uaner zu einer Jahrtagsmesse 100 Jf ; b) f Josef Peruaner 
zn einer Jahrtagsmesse 100 Jb 

35. In den Kirchensond Huttenheim: ff Jakobina 
Schönecker a) zu einem Jahrtagsamt für sich 200 Jb, b) zur 
Verschönerung der Kirche 100 Jb 

36. In den Kirchenfond Weingarten, Amts Dnrlach: 
Josefine Niemesch Wittwe, Magdalena geb. Kohl 1) zn 
einer Jahrtagsmesse für sich, ihren t Ehemann und die 
beiderseitigen Eltern 100 Jb, 2) zn deßgleichen für alle 
armen Seelen 100 Ji, 3) weitere 50 Jb zur Anschaffung 
von Oel für das ewige Licht. 

37. In den Münsterkirchenfond Konstanz: Mathias 
Kreuzer Wittwe, Anna geb. Löhle zu einer Jahrtagsmesse 
für sich 100 Jb 

38. In den Kirchenfond Bollschweil: Der in St. Louis 
ff Pankratius Disch zu einer Jahrtagsmesse für sich 100 Jb. 

39. In den Kirchenfond Waldshut: August Hund 
Wittwe, Maria geb. Herzog zu einem jährlichen Seelenamt 
für sich, ihren Ehemann und ihre Eltern 200 Jb, sowie 
weitere 800 Jb. zur Anschaffung von Paramenten. 

40. In den Kalvarienberg-Kirchenfond allda: Die 
nämliche Stifterin zur Ausschmückung der zwei Kapellen 
ans dem Kreuzweg 400 Jb. 

41. In den Kirchenfond ebendaselbst: t Bernhard« 
Ebner zu einem Jahrtagsamt für sich 200 Jb. 

42. In den Kirchenbaufondllnterglotterthal: ff Mathias 
Keller zum Neubail der Kirche 400 Jb. 

43. In den Kirchenfond Oensbach: ff Valentin Wörner 
100 Jb. zur Abhaltung einer Seelenmesse für sich. 

44. In den St. Martinskirchenfond Endingen: t Theresia 
Schützenbach zu einem Jahrtagsamt für sich und ihre t 
Eltern Kaufmann Ignaz Schützenbach Eheleute 250 Jb 

45. In den Kirchspielsfond Engen: ff Raphael Gretz 
Ehefrau, Anna Maria geb. Rothacker zu einem Jahrtags- 
amt für sich, ihren ff ersten Ehemann Gabriel Mathä, ihre 
t Eltern und Geschwister, sowie f. Zt. auch für ihren 
jetzigen Ehemann 200 Jt 

46. 3n ben 0»%^# #agnau: t Pfarrer gBrOjebn 
Groß zu einem Jahrtagsamt für sich 200 Jb 

47. In den Frühmeßfond Steinach: t Paulina Bau- 
mann 200 Jb. ohne Belastung. 

48. In den Kirchenfond Ubstadt: a) Max Niederbühl 
Wittwe, Magdalena geb. Gender zn einem jährlichen Seelen- 
amt und einer jährlichen heiligen Messe für sich und ihren 
Ehemann 300 Jb ; b) f Anselm Frank zn einer Jahrtags- 
messe für sich und feine Ehefrau Luise geb. Frevele 100 Jb 

49. In den Kirchenfond Buchen: Josefa Schönit zu 
einem Jahrtagsamt für sich, ihre Eltern und Geschwister 
200 Jb 

50. In den Kirchenfond Huttenheim: t Jakobina Wein- 
gärtner &it einem Sol)rtagBamt 200 4t. 

51. In den Kirchenfond Limbach: t Dekan Eckert in 
Königheim zn einem Jahrtagsamt für sich und seine An- 
gehörigen 300 Jb 

52. ben 000)6^01^ 3)^00; ans en: t Püifart Pnber 
a.) zn einem Jahrtagsamt für sich und seine Eltern 200 Ji, 
b) zur Restauration der Pfarrkirche daselbst 1000 Jb. 

53. In den Anniverfarfond Heidelberg: Ludwig Mayer- 
Wittwe, Katharina geb. Metzner zu einem Jahrlagsamt für 
sich und ihren Ehemann 250 Jb 

54. In den Kirchenfond Seeldach, A. Lahr: t Barbara 
Dbert &n einer 3nI)rtagBmene fur fid) 100 4t 

55. In den Frühmeßfond ebendaselbst: f Sylvester 
Buch holz Wittwe, Theresia geb. Fentsch zu einer Jahrtags- 
messe für sich und ihren f Ehemann 100 Jb 

56. In den Kirchenfond Steiubach, Amts Bühl: Albin 
Eckerle Wittwe, Cäeilia geb. Huck zu einem Jahrtagsamt 
für ihre Eltern, für sich, ihren Ehemann, Franz Huck Ehe- 
leute und ihre Tochter Bertha Eckerle 200 Jb 

57. In den Kirchenfond Ohlsbach: ff Josef Anton Nasal 
Wittwe, Emerentia geb. Müller zu einer Jahrtagsmesfe für 
sich 100 Jb 

58. In den Kirchenfond Oberwinden: t Franz Wahl 
zn einer Jahrtagsmesfe für sich 100 Jb 

59. In den Kirchhofkapellen-Baufond Lichtenthal: Karl 
Kamm zur Erbauung einer neuen Friedhof-Kapelle 100 Jb 

60. In den Kirchenfond Norsingen: f Katharina Stoll 
zu einer Jahrtagsmesfe für sich und ihre Eltern 133 Jb 

61. In den Filialkirchenfond Betzenhausen: t Andreas 
Gäggis Wittwe, Brigitta geb. Ackermann zu einer Jahrtags- 
mesfe für sich 134 Jb 

62. In den Kirchenfond Schenkenzell: Mathias Sum 
Wittwe zn einer Jahrtagsmesfe für die Stifterin und ihren 
Ehemann 120 Jb 

63. In den Kapellensond Gais: t Katharina Vögele 
200 Jb ohne besondere Belastung. 

64. In den Kirchenfond Sickingen: Bernhard Bopp 
Wittwe, Amalia geb. Sieger a) 300 Jb. ohne Belastung, 
b) 200 Jb zu einem Jahrtagsamt für sich, ihren t Ehe- 
mann und ihre Eltern Johannes Sieger Eheleute, c) 100 Jb 
zu einer Jahrtagsmesfe für die armen Seelen. 

65. In den Kirchenfond Waldkirch, Amts Waldshut: 
t Katharina Vögele a) 500 Jb zur Abhaltung von heiligen 
Messen für sich und ihre f Eltern, b) 500 Jb zur An- 
schaffung einer weißen Fahne in die Pfarrkirche in Wald- 
kirch bei Waldshut. 

66. In den Kirchenfond Bollschweil: Albert Köberle 
Ehefrau, Stefanie geb. Schwarz zur Ausschmückung der 
Kirche 50 Jb 

67. In den Kirchenfond Sulzbach: Franz Josef Edel- 
mann zu einer Jahrtagsmesfe für sich und seine ff Ehefrau 
Maria Anna 100 Jb 

68. In den Biersner'schen Pfarrkirchenfond in Wald- 
kirch (Stadt) : ff Creszentia Nopper zu einer Jahrtagsmesfe 
für sich 100 Jb 

69. In den Kirchenfond Betzenhausen: Cyriak Rohrer 
und seine Erbin Sosie Buttenmüller geb. Rohrer 100 Jb 
4- 34 Jb — 134 Jb zu einer Jahrtagsmesfe für den Erst- 
genannten. 

70. In den Kirchenfond Heitersheim: ff Agatha Oswald 
zu einer Jahrtagsmesfe für ihre Mutter Franziska Oswald 
100 Jb. 

71. In den Kirchenfond der Stadt Bühl: Franz Eduard 
Pfeiffer Wittwe, Paulina geb. Pezold zu je einem Jahr- 
tagsamt a) für sich und ihren Ehemann, b) für ihre ver- 
storbenen Kinder 400 Jb 

72. In den Kirchenfond Waibstadt: ff Apollonia Wacker 
zn einem Jahrtagsamt für sich 200 Jb 

73. In den Kirchenfond Donaueschingen: ff Zimmer- 
mann Johann Nepomuk Scherer Wittwe, Katharina geb. 
Hirt zu einer Jahrtagsmesfe für sich 100 Jb 

74. In den Kirchenfond Faulenbach: Paulina Fey von 
Zell-Weierbach zu einer Jahrtagsmesfe für ff Pfarrer Johann 
Nepomuk Moser 100 Jb 

75. In den Kirchenfond St. Paul in Bruchsal: ff Eduard 
Bujanovies de Agg Telek Wittwe, Augusta geb. Freiiu von 
Glaubitz-Altengabel von Bruchsal 8000 Jb ohne Belastung. 

76. In den Kirchenfond Schlossau: Franziska Scheuer- 
mann von Eberbach zu einem Jahrtagsamt für sich und ihre 
Eltern 200 Jb 
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77. In den Kirchenfond Lottstetten: t Drechsler 
Josef Maier zu einer Jahrtagsmesfe für sich und seine 
Verwandten 100 Jk , 

78. In den Kirchenfond Attdors, Amts Ettenheim: 
Julius Englert zu einem Jahrtagsamt für sich, seine Eltern 
und feine fünf noch lebenden Schwestern 200 Jk und gur 
Vergoldung des an Werktagen benutzten Kelches 40 Jk. 

79. In den Pfarrpfründefond Birndorf: Anna Leber 
100 Jk und in den Baufond daselbst zur Restauration der 
Kirche weitere 100 Jk 

80. In den St. Martinskirchenfond Freiburg: f Anna 
Schreiber zur Anschaffung von hl. Oel und Lichtern 25 Jk 

81. In den Kirchenfond Hardheim: f Josefa Trunk zu 
einem Jahrtagsamt für sich 200 Jk 

82. In den Kirchenfond Oberwinden: Maria Wolfle 
zu einem Jahrtagsamt für sich, ihre Eltern und Geschwister 
200 A. 

83. In den Kirchenfond Dingelsdorf: Pius Fuchs zu 
einem Jahrtagsamt für sich und seine f Ehefrau 200 Jk 

84. In den Kirchenfond Windischbuch: Friedrich Fluhrer 
zu einer Jahrtagsmesfe für sich, seine Ehefrau Franziska, 
seine Tochter Sofie und deren f Geschwister 100 Jk 

85. In den Kirchenfond Lössingen: t Johann Georg 
Heizmann Wittwe, Maria Agatha geb. Schmid 150 Jk und 
ihre Erben als Zustiftung 50 Jk, zusammen 200 Jk, zu 
einem Jahrtagsamt für die Erstgenannte. 

86. In den Kirchenfond Mudau: Josef Amor Lmk 
mttme, Gïeëgentta geb. 0ud)er: a) gu einem %otateamt 
für M unb t (^emann 250 A, b) gu einet 3^^ 
tagsmesse für f Theodor Bucher und seine beiden Brüder 
100 Jk, c) zur Verschönerung der Pfarrkirche in Mudan 
500 Jk 

87. In den Kirchenfond Lautenbach: 1) Josef Huber 
von Winterbach und sein Erbe Hermann Hodapp zu einem 
Jahrtagsamt für den Erstgenannten 200 Jt ; 2) Josef 
Kohler zu einer Jahrtagsmesfe für sich selbst 100 Jk 

88. In den Kirchenfond Walldürn: t Ochsenwirth 
8^1# %ßiefe mittue, Babette geb. Gloreë gn einem 
Jahrtagsamt für sich 200 Jk. 

89. In den Kirchenfond Gurtweil: t Lorenz Schlosser 
zu einer Jahrtagsmesse für sich 100 Jk 

90. In den Wallfahrtskapellenfond Zell a. H.: t Tobias 
Müller Wittwe, Maria Anna geb. Furtwängler 200 Jk 
ohne besondere Belastung. 

91. In den Kirchenfond Untersimonswald: 1) t Michael 
Weiß Wittwe, Sofie geb. Schmidt von Altsimonswald zu 
einem Jahrtagsamt für ihren Ehemann, dessen Sohn Albert 
%BeiB imb M selbst 200 A; 2) t ®eoig 00116^^ bon 
Altsimonswald zu einer Jahrtagsmesse für sich und seine t 
Eltern 150 Jk. 

92. In den Heiligenfond Flehingen: Lorenz Sauter 
Wittwe, Ida geb. Huber zu einer Jahrtagsmesfe für sich 
100 Jk. 

93. In den Kirchenfond Eschbach, A. Staufen: Johann 
Litz Wittwe, Justina geb. Hiß gn einer Jahrtagsmesfe für 
sich und ihre Geschwister 100 Jk 

94. In den Kirchenfond Gremmelsbach: f Math aus 
Dold zu einer Jahrtagsmesse für sich, seinen Bruder Johann 
Dold und dessen Ehefrau 100 Jk. 

95. In den Kirchenfond Schwandvrf: t Pfarrer Adolf 
Reinhold zu einem Jahrtagsamt für sich, seine Eltern und 
Angehörigen 200 Jk. 

96. In den Kirchenfond Wolsach: Amalia Prinzbach 
von Wolfach zu einer Jahrtagsmesfe für sie, ihre Eltern 
und Geschwister 100 Jk 

97. In den Kirchenfond Aach: t Karolina Schwer 
zu einer Jahrtagsmesfe für sie und ihre Mutter Theresia 
Schwer 100 Jk. 

98. In den Kirchenfond Oberrimsingen: t Helena Ott 
zu drei Jahrtagsmessen für sich, ihren Vater Stefan Ott 
und ihre Mutter, Maria geb. Faller 300 Jk. 

99. In den Kirchenfond Saig: t Bernhard Brugger 
zu einem Jahrtagsamt für sich und zur Anschaffung noth- 
wendiger Kirchenbedürfnifse 300 Jk. 

100. In den Kirchenfond Unterwittstadt: t Martin 
SBMfatt mittue, Wann Äma geb. @d)mitt gut Wanting 
und Unterhaltung einer Lourdes-Grotte in der Nähe der 
Kirche in Unterwittstadt 400 Jk 

101. In den Kirchenfond Unterbaldingen: a) Johann 
Schacherer Wittwe, Katharina geb. Stihl 550 Jk ohne 
Belastung: b) Johann Baptist Weißhaar von Weigheim 
zur Restauration der Kirche 200 Jk 

102. In den Kirchenfond Mingolsheim: Kaspar Thoma 
Wittwe, Apollonia geb. Heß zu einem Jahrtagsamt für sich 
und ihren t Ehemann 200 Jk. 

103. In den Heiligenfond Dühren: Franziska Keller 
zu einer Jahrtagsmesfe für sich 200 Jk. 

Dreikönigs collecte 1898 
mit Nachträgen v. I. 1897. 

(Vom 1. Februar 18 9 7/1898.) 

Exempte Pfarreien: Freiburg, Münsterpfarrei 
163 A. 10 4; @t. ißetet 86 Jt. 20 4- 

Dekanat Bischofsheim: Bischofsheim a. d. T. 53 Jk ; 
Boxthal 10 Jk ; Bronnbach —; Dittwar 4 Jk. 50 4; Dörles- 
berg 17 Jk ; Eiersheim 6 Jk; Frendenberg 11 Jk. 25 4; 
Gamburg 10 Jk; Gissigheim 7 Jk 10 4: Großrinderfeld 
23 Jk; Hochhausen 18 Jk; Hundheim 15 Jk ; Imp fingen 
19 Jk; Königheim 35 Jk; Külsheim 16 Jk. 15 4; Rauen- 
berg 6 Jk; Reicholzheim 31 Jk; Uissigheim 9 Jk 50 4; 
Wenkheim 25 Jk; Werbach 8 Jk; Werbachhausen 13 Jk ; 
Wertheim 26 Jk 

Dekanat Breisach: Adelhausen —; Biengen 4 Jk; 
Bollschweil 17 Jk 56 4; Breifach 13 Jk 74 4; Breitnau 
10 Jk; Bremgarten 2 Jk 72 4 u. 1 Jk 80 4? Buchen- 
bach 9 Jk ; Ebnet 30 Jk 34 4 u. 37 Jk. 04 4 ; Ebringen 
18 Jk; Eschbach — ; Feldkirch 14 A. 45 4; Gottenheim 
6 Jk. 90 4; Grunern —; Gündlingen 3 Jk 20 4; Günters- 
thal — ; Hinterzarten 11 Jk 45 4; Hofsgrund 7 Jk; 
Horben 6 Jk. 38 4 ; Kappel 13 Jk ; Kirchhofen 23 Jk. 
u. v. Afrikaverein 31 Jk; Kirchzarten 25 Jk 50 4; Kro- 
zingen 6 Jk; Merdingen 8 Jk. 50 4; Merzhausen 11 Jk; 
Munzingen 1 Jk. 50 4 und 12 Jk; Niederrimsingen — ; 
Oberried 15 Jk; Oberrimsingen — ; Pfaffenweiler 5 Jk. 
25 4: St. Georgen 10 Jk; St. Märgen 12 Jk; St. 
%n#eit 18 A 75 4; @t. m# 4 A 20 4; ^6%^« 
—; Schlatt 4 Jk; Sölden — ; Staufen 20 Jk; Thunsel 
3 A 10 4; Umfkd) 1 A. 73 4; %MÖan 22 A. n. 23 A 
54 4; Waltershofen 5 Jk 50 4; Wasenweiler 3 Jk; 
Wittnau 9 Jk. 50 4- 

Dekanat Bruchsal: Bauerbach 10 Jk; Breiten 10 A 
50 4; Bruchsal: Stadtpfarrei ad B. M. V. 11 Jk 35 4, 
Stadtpfarrei ad St. Petrum 8 Jk 50 4, Stadtpfarrei ad 
St. Paulum 15 Jk, Hofpfarrei ad St. Damianum et 
Hugonem 36 Jk ; Büchenau 10 Jk 87 4; Büchig 6 Jk; 
g^ingen 3 A. 28 4; go# 20 A. 20 4; 0eibe#etm 
10 Jk. ; Helmsheim 9 A ; Jöhlingen 13 Jk. und 5 A ; 
ßadaborf — ; %etbë^eim 3 A. 28 4 u. 3 A 60 4; 9ieut= 
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hard 10 JL; Obergrombach 3 JL 15 4; Oberöwisheim —; 
Sickingen 4 JL 04 4; Ubstadt 20 JL ; Untergrombach 8 „ft 
60 4; mingatten 11 „16 60 4; 3 J6. 65 4. 

Dekanat Buchen: Adelsheim 5 JL 64 4; Berolzheim 
32 KL; Bretzingen 7 JL ; Buchen 19 JL : Erfeld 4 JL; 
Eubigheim 7 JL ; Gerichtstetten 5 JL 60 4; Götzingen 27 JL 
50 4; Hardheim und Dörnberg 66 JL; Höpfingen 12 JL 
68 4; Osterburken 14 JL 09 4; Pülfringen 8 JL; Rosen- 
berg 6 JL u. 5 JL u. 4 JL ; Schweinberg 50 JL ; Wald- 
stetten 9 JL 

Dekanat Endingen: Achkarren 8 JL 11. 2 JL 50 4; 
Amoltern 3 JL ; Bötzingen 4 JL 50 4; Burkheim 18 JL 
u. v. Afrikaverein 14 JL; Endingen 22 JL 70 4; Förch- 
heim 8 JL.; Jechtingen 4 JL; Kiechlinsbergen 13 JL; 
Oberbergen — ; Oberhansen 8 JL und 5 JL; Rothweil 
6 JL 55 4; Riegel 8 JL 78 4; Sasbach 6 JL 50 4; 
Schelingen 3 JL 65 4; Wyhl 12 JL 52 4. 

Dekanat Engen: Aach — ; Beuren a. d. A. 7 JL 60 4; 
Binningen 9 JL u. 7 JL; Blumenfeld 10 JL; Büßlinge» 
4 JL 82 4; Duchtlingen 3 JL; Ehingen 8 JL 30 4; Eigel- 
tingen 8 JL; Emmingen a. E. 3 JL 36 4; Engen 8 JL 57 4; 
Friedingen 7 JL; Honstetten 5 JL 60 4; Kommingen 2 JL 
50 4 mb 1 J6. 84 4; 6 J6. 60 4; 9)16^= 
hausen 8 JL. 97 4; Renzingen 6 JL 11 4; Orsingen 7 JL; 
Riedöschingen 13 JL 19 4, dar. 10 JL v. Pfr. ; Steiß- 
lingen 4 JL 06 4; Thengendorf 21 JL, dar. 10 JL v. E. L.: 
Bolkertshausen 6 JL ; Watterdingen 5 JL 30 4; Weiter- 
dingen 8 JL.; Welschingen 10 JL 90 4 und 35 JL. vom 
Afrikaverein. 

Dekanat Ettlingen: Au a. Rh. 7 JL. 20 4 u. 23 JL 
10 4 ans der Berlassenschaft des t Pfr. Fackler; Bulach 
10 JL 45 4; Burbach 15 JL; Busenbach 25 JL; Dax- 
landen 12 JL. 38 4j Durlach —; Durmersheim 15 M ; 
Ettlingen 18 .A 35 4; Ettlingenweier 6 JL. 30 4; Karls- 
ruhe : Stadtpfarrei ad St. Stephanum —, Curatie z. 11. L. F. 
52 JL 18 4 u. 10 JL u. 117 JL 15 4; Malsch —; Mörsch 
— ; Moosbronn 3 JL 62 4; Mühlburg 7 JL 90 4; Reichen- 
bach 15 .KL,; Schöllbronn 5 JL 16 4; Spessart 12 JL 
50 4; Stupferich — ; Völkersbach —. 

Dekanat Freiburg: Bleibach — ; Bleichheim 21 JL. 
20 4 it. 12 JL. 12 4 il. v. Nordweil 4 JL 73 4; Bom- 
W 3 J6; 2 (%%% 29 .16. 46 4; (Emmit' 
dingen 12 JL; Freiburg: St. Martin — ; Glotterthal 45 JL. 
91 4 und von Denzlingen 2 JL 36 4; Hecklingen 6 JL ; 
Heimbach — ; Herdern 5 JL 10 4; Heuweiler 10 JL 10 4; 
Hochdorf 7 JL; Holzhausen 11 JL 89 4; Hugstetten und 
Buchheim 21 JL. ; Kenzingen 13 JL; Lehen 6 JL 50 4; 
Neuershausen 5 JL ; Oberbiederbach — ; Oberprechthal 
12 JL ; Obersimonswald 10 JL 04 4; Oberspitzenbach 1 JL. 
25 4; Oberwinden 30 JL; Reuthe — ; Siegelan — : 
llntersimonswald 14 JL; Waldkirch, dch. Stadtpfr. Warth 
31 JL 50 4 und weitere 25 JL.; Bach 12 JL 25 4: 
^ringen 32 Æ 

Dekanat Geymgen: Aulfingen 9 1. 50 4; Biesendorf 
1 .JL 63 4; Eßlingen —; Geisingen 14 JL 27 4; Gutma- 
dingen 8 JL ; Hattingen 5 A 54 4 ; Hochemmingen 6 JL ; 
Jmmendingen 9 JL; Jppingen 6 JL ; Kirchen 6 JL 30 4; 
Betbfeibmgen 6 J6. 25 4; %R5Wngen 8 J6.; @tellen 2 J6. 
50 4; Sunthausen 4 JL 50 4: Unterbaldingen 2 JL 90 4; 
Zimmern 4 JL 20 4. 

Dekanat Gernsbach: Baden 91 JL 60 4; Balg 7 JL 
50 4; Bietigheim 15 JL; Ebersteinburg 5 JL 20 4; 
Elchesheim 4 JL 46 4; Forbach 47 JL 45 4, dar. 20 JL 
für Marianhill; Gaggenau 13 JL ; Gernsbach 35 JL 14 4; 
Haueneberstein 10 JL ; Kuppenheim 8 JL; Lichtenthal 14 JL ; 
Michelbach —; Muggensturm 12 JL 40 4; Niederbühl 9 JL ; 

Dbertueier 5 A 20 4; Detigl)eim 15 .16.; Doß 20 .16 12 4; 
Bleumi 4 Æ 20 4; 38 Æ; »MWeia in. ßil. 
10 JL 18 4; Selbach 3 JL 63 4i Steinmauern 4 JL 
60 4; Weisenbach 21 JL 

Dekanat Hegau: Arien 9 JL 16 4 u. v. Afrikaverein 
10 JL; Bankholzen 2 JL u. 1 JL. 40 4; Biethingen 6 JL 
26 4 ; Bohlingen 4 JL 52 4 ; Gailingen 12 JL 95 4; 
Gottmadingen 6 JL 59 4; Hausen a. d. A. 3 JL 73 4 11. 
vom Afrikaverein 2 JL 50 4; Hemmenhofen 2 JL 49 4; 
Hilzingen 4 JL, Filiale Ebringen 3 JL. 63 4 u. 2 JL 58 4; 
$0^ 3 16; De^ngen 8 20 4; SRmbegg 5 16. 40 4; 
Riedheim 2 M 34 4 und 1 JL 53 4; Rielasingen 6 JL 
30 4; Schienen 3 JL 80 4; Singen 30 JL; Ueberlingen 
a. R. 1 JL 70 4; Wangen 8 JL. 18 4> Weiler 5 JL 70 4; 
Wiechs 2 JL 40 4; Worblingen 3 JL 45 4. 

Dekanat Heidelberg: Dilsberg 13 JL 20 4 u. 9 JL, 
Fil. Biückenloch 3 JL; Heidelberg 34 JL 31 4 n. 58 JL, 
Benes. Bund 20 JL ; Ilvesheim 6 JL ; Leimen 4 JL 73 4 
u. 4 JL 17 4; Mannheim: obere Stadtpfarrei 16 JL 40 4, 
dar. 2 JL für Assam, untere Stadtpfarrei 24 JL, Neckar- 
curatie 4 JL ; Neckarau 42 JL ; Neckargemünd 12 JL 40 4 : 
Neckarhansen 20 JL; Nußloch 37 JL u. 20 JL; Rohrbach 
—; Sandhaufen 10 JL; Schwetzingen 58 JL 50 4 u. 
53 JL ; Seckenheim 10 JL. ; Walldorf 15 JL u. 13 JL 37 4 
u. 14 JL. 86 4; Wieblingen 9 JL 66 4; Wiesenbach 4 JL : 
Wiesloch 15 Ji ; Ziegelhausen —. 

Dekanat Klettgau: Altenburg —; Baltersweil und 
Bühl 2 JL 21 4; Tegernau 11 JL; Erzingen 20 JL; 
Grießen —; Hohenthengen 8 JL ; Jestetten —; Kadelburg —; 
Lienheim 6 JL; Lottstetten 15 JL 38 4; Obereggingen 3 JL; 
Oberlauchringen 7 JL. 85 4> Rheinheim —; Schmerzen 
8 JL; Thiengen 20 JL. 

Dekanat Konstanz: Allensbach —; Allmannsdorf 13 JL 
09 4 und 27 4 und 4 JL 25 4; Böhringen 10 JL ; 
Dettingen 2 ik 73 4; Dingelsdorf 4 JL 42 4 11. 6 JL; 
Konstanz: Münsterpfarrei —, Stadtpfarrei ad St. Stephanum 
16' JL, Stadtpsarrei ad St. Augustinum —; Litzelstetten 
2 JL; Markelfingen — ; Radolfzell 14 JL 90 4; Reichenau: 
Münsterpfarrei 7 JL, Pfr. Niederzell 2 JL, Pfr. Oberzell 
2 16. 50 4; Wollmatingen 14 JL 20 4- 

Dekanat Krautheim: Assamstadt 20 JL und Afrika- 
verein 40 JL.-, Ballenberg 10 JL 50 4; Gommersdorf 
15 JL; Hüngheim 10 JL 80 4; Klepsau 3 JL 25 4; 
Krautheim 25 JL; Oberwittstadt 41 JL 25 4, dar. 22 JL 
v. Pfr.; Windischbuch 9 JL; Winzenhofen 1 JL 60 4. 

Dekanat Lahr: Altdorf 7 JL 05 4; Berghaupten 6 Jf ; 
Diersburg 4 JL 50 4; Elgersweier 5 Jl ; Ettenheim 31 JL ; 
Ettenheimmünster 4 JL; Friesenheim —; Grafenhausen 6 JL; 
Haslach 18 JL 16 4; Herbolzheim 50 JL; Hofweier 10 JL; 
Ichenheim 7 JL. 05 4, Filiale Dundenheim 10 JL 23 4; 
Kappel a. Rh. 40 JL; Kippenheim 7 JL; Kürzell 30 JL; 
Lahr 20 JL; Mahlberg 16 JL; Marlen 11 A ; Mühlenbach 
14 JL 76 4; Müllen —; Münchweier 11 JL; Niederschopf- 
heim 17 JL.; Oberschopfheim 15 JL; Oberweier 6 JL ; Otten- 
heim 4 JL ; Prinzbach 5 JL : Reichenbach 7 JL ; Ringsheim 
12 JL ; Rust — ; Schüttern 12 JL 50 4; Schutterthal37 Jl ; 
Schutterwald 42 JL. 08 4 ; Schweighausen 5 JL. 05 4; 
Seelbach — ; Steinach 72 JL, dar. ein Legat von 55 JL 

von Ungenannt; Sulz 5 JL. 74 4; Wagenstadt 2 JL 60 4; 
Waltersweier 10 JL ; Weiler 7 JL 63 4; Welschensteinach 
6 J 20 4; Zunsweier —. 

Dekanat Lauda: Boxberg 5 JL; Distelhausen 29 n ; 
Dittigheim 6 JL. 90 4; Gerchsheim 8 JL; Gerlachsheim 
35 JL 50 4; Grünsfeld — ; Heckfeld — ; Jlmspan 10 JL 
70 4; Königshofen 71 JL.; Krensheim 8 JL und 10 JL ; 
Külzbrunn 5 JL; Knpprichhausen 2 JL 80 4 und 3 JL; 
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Lauda 50 JL; Messelhausen 15 JL; Oberbalbach 3 JL 10 4; 
Oberlauda 18 JL ; Poppenhausen 13 JL ; Schönfeld 22 JL ; 
Unterbalbach 14 JL; Unterschüpf 3 JL 13 4; Unterwittig- 
hausen 20 JL 22 4; Vilchband 12 JL 60 4; Zimmern 
18 JL 60 4 und 19 JL. 

Dekanat Linzgau: Astholderberg 4 JL 30 4; Altheim 
2 JL 59 4; Andelshofen 3 JL 75 4) Bergheim —; Ber- 
matingen 3 JL; Bettenbrunn 4 JL ; Beuren 3 JL 50 4; 
Deggenhausen —; Denkingen 6 JL ; Frickingen 5 JL 50 4; 
Großschönach 3 JL u. 3 JL 30 4; Hagnau 4 JL 49 4; 
Heiligenberg 5 JL 28 4; Heppach 12 JL 09 4; Herd- 
wangen 13 JL ; Hödingen 5 JL ; Jllmensee 4 A 60 4; 
Immenstaad 10 A ; Ittendorf 10 JL ; Kippenhausen 4 JL 
86 4; Klüstern 4 JL 40 4; Leutkirch 7 A.; Limpach 4 JL 
80 4 u. 5 JL u. 6 JL 48 4; Linz —; Lippertsreuthe — ; 
Markdorf 50 A 54 4; Meersburg 15 JL; Mimmenhausen 
7 JL 86 4; Oberhomberg 7 JL 65 4; Owingen mit 
Billafingen 13 JL 47 4; Pfullendorf 6 A. 63 4i Röhren- 
bach —; Roggenbeuern 3 JL; Salem 6 JL 10 4; See- 
felden 4 JL 50 4; Ueberlingen 43 JL 25 4; Nntersiggingen 
3 JL ; Urnau 1 JL; Weildorf 7 JL 

Dekanat Meßkirch: Biethingen 5 JL; Boll 2 JL 40 4; 
Buchheim 4 JL; Burgweiler 8 JL; Engelswies 2 JL 39 4; 
Göggingen 20 A. ; Gutenstein 3 JL ; Hartheim 2 A 11 4: 
Hausen i. Th. — ; Heinstetten 7 A. und 3 A ; Heudorf 
2 JL 02 4 ; Kreenheinstetten — ; Krumbach 3 JL ; Leiber- 
tingen 24 A 66 4; Menningen 5 A 50 4; Meßkirch 
mit Rohrdorf 3 JL. 48 4; Rast u. Sauldorf 4 A 56 4; 
Schwenningen 15 A ; Sentenhart 4 A ; Stetten a. k. M. 
15 JL; Worndorf 2 A. 01 4; Zell a. A. 10 JL 50 4- 

Dekanat Mosbach: Allfeld 5 JL. 40 4; Billigheim 
7 A 60 4; 3 A 50 4; GbetW 11 A; 0er= 
bolzheim 6 JL 90 4; Lohrbach mit Filiale Fahrenbach 
10 A 28 4 U. 7 JL. 84 4 ; Mosbach — ; Neckarelz 5 A ; 
Neckargerach 4 A 66 4; Neudenau 30 A. 44 4; Ober- 
schefflenz —; Obrigheim 17 A 40 4: Rittersbach 1 A; 
Stein a. K. 7 A ; Strümpfelbrunn 2 A 50 4 i Waldmühl- 
bach 11 A 50 4- 

Dekanat Mühlhausen: Ersingen 41 A 71 4, Filiale 
Bilfingen 9 JL 18 4; Mühlhausen 76 4; Neuhausen 15 JL; 
Pforzheim 18 A 06 4i Schellbronn 4 A; Tiefenbronn 
2 A 11 4. 

Dekanat Neuenburg : Ballrechten — ; B amlach 10 A ; 
Bellingen 3 JL; Eschbach 1 A 75 4 und 2 JL 50 4; 
Grießheim 4 A ; Heitersheim 20 A; Kandern-Bürgeln 
5 A 25 4; Liel 3 JL; Müllheim —; Neuenburg —; 
Schliengen 7 A ; Steinenstadt 7 A 69 4; Wettelbrunn 6 JL 

Dekanat Osfenburg: Appenweier 8 A ; Biberach 8 A ; 
«0#^ 10 A; 0#—; ^5# 21 A 57 4; 
weier 3 A. ; Gengenbach 26 A u. 22 JL ; Griesheim 5 JL ; 
Kehl 9 JL; Lantenbach 9 A 67 4; Nesselried —; Nord- 
rach 13 JL; Nußbach 12 JL; Oberharmersbach 9 A 40 4 
n. 9 A 51 4; Oberkirch 9 A 83 4; Offenburg 20 JL; 
Ohlsbach 16 JL; Oppenau 11 A 22 4; Ortenberg 25 JL; 
Petersthal 14 JL 68 4; Urloffen 26 JL; Weier 12 JL; 
Weingarten 48 JL; Windschläg 8 IL 40 4; Zell a. H. 38 A 

Dekanat Ottersweier: Achern 25 JL; Altschweier —; 
0#! 24 A; 16 A 89 4; Gisent# 15 A; 
Erlach 5 A; Faulenbach 19 A 28 4i Gamshurst 15 A 
25 4; Großweier —; Herrenwies 3 JL; Honau 10 Au. 
3 A. 30 4; Hügelsheim 7 JL 56 4; Iffezheim 13 JL; 
Jllenau 10 JL; Kappelrodeck —; Kappelwindeck 25 A 
80 4; Sauf 9 A. 80 4; ^158601^ 14 A. 83 4 ; Woo8 
15 JL; Neusatz 5 A U. 5 JL; Neusatzeck 5 JL; Neuweier 
20 A; Oberachern 11 JL. 40 4l Oensbach 70 JL; Otten- 
höfen —; Ottersdorf 8 JL; Ottersweier 30 JL.; Plitters- 

dorf 11 JL ; Renchcn 13 A 14 4; Sandweier 23 A 40 4; 
Sasbach 27 JL 26 4; Sasbachwalden 8 A; Schwarzach 
21 JL. 87 4: Sinzheim 28 JL; Söllingen 4 A; Stadel- 
hofen 7 A 37 4; Steinbach 20 A; Stollhofen 9 JL 09 4; 
Thiergarten 3 A 02 4? Ulm b. L. 2 JL. 85 4 J Hlm 
b. O. —; Unzhurst 5 A. 22 4; Vimbuch 22 JL; Wags- 
hurst 4 A 40 4; Waldulm 3 JL; Wintersdorf 10 JL. 

Dekanat Philippsburg: Hambrücken 4 A ; Huttenheim 
20 A ; Neudorf —; Oberhausen 10 A ; Philippsburg 19 A; 
Rheinhausen 10 JL; Rheinsheim 7 JL; Wiesenthal —. 

Dekanat St. Leon: Eichtersheim 5 JL 42 4; Eppingen 
— ; Hockenheim 17 JL u. Filiale Reilingen 10 JL; Ketsch 
14 JL; Kirrlach 14 JL; Kronau 17 A ; Landshausen 30 JL; 
Langenbrücken 10 A ; Malsch 30 A ; Mingolsheim 15 JL; 
Odenheim 10 JL; Oestringen 77 JL; Rauenberg 16 JL; 
Rettigheim 9 A ; Rohrbach 10 JL. ; Roth 33 JL ; St. Leon 
90 JL; Stettfeld 10 JL; Tiefenbach 3 A; Weiher —; 
Zeuthern —. 

Dekanat Stockach: Bodmann 20 JL; Bonndorf 4 JL. 
54 4; Espasingen 6 JL; Frickenweiler —; Gallmannsweil 
2 JL; Güttingen 3 JL. 90 4; Heudorf 2 A 55 4; Hindel- 
wangen — ; Hoppetenzell 2 A u. 3 JL. 95 4: Langenrain 
3 JL; Liggeringen 3 JL; Liptingen 4 JL; Ludwigshafen 
— ; Mahlspüren i. Th. — ; Mainwangen 4 JL 34 4; 
Möggingen 3 JL; Mühlingen 2 JL; Nesselwangen 1 A 
60 4; Raithaslach 7 A u. 7 JL; Rorgenwies 6 JL 54 4 
u. 5 A. u. 1 JL. 85 4; Schwandorf 5 A. 30 4; Sipplingen 
27 JL. 77 4; Stahringen 7 JL 50 4; Stockach —; Wahl- 
wies — ; Winterspüren —. 

Dekanat Stühlingen: Altglashütten 23 JL; Bettma- 
ringen 13 JL.; Bonndorf —; Dillendorf 7 JL; Epfenhofen 
— ; Ewattingen 9 JL 86 4; Fützen 6 A; Grafenhausen 
14 JL; Grünwald —; Gündelwangen 8 JL. 50 4; Kappel 
10 JL; Lausheim 6 JL 45 4; Lembach 3 JL; Lenzkirch 
18 JL 70 4; Riedern 3 JL 66 4; Saig 13 JL ; Schluch- 
see 2 JL ; Schwaningen 1 JL ; Stühlingen mit Eberfingen 
11 A 14 4; Untermettingen 6 JL ; Weizen 6 JL 86 4- 

Dekanat Triberg: Dauchingen —; Fischbach 5 JL 10 4; 
Furtwangen —; Gremmelsbach 2 JL; Gütenbach 43 JL; 
Hausach 7 JL. 03 4; Neuhausen —; Neukirch 17 JL; Nieder- 
es ach 11 JL 03 4: Niederwasser — ; Nußbach 8 JL. 
30 4; Oberwolfach 15 A; Rippoldsau 34 JL; Rohr- 
bach 9 JL 60 4; St. Roman—: Schupbach 16 JL. 13 4; 
Schenkenzell 14 JL. 40 4; Schönwald 24 A; Schonach 
15 JL. 76 4; Tennenbronn 15 JL. ; Triberg 22 JL; Weilers- 
bach — ; Wittichen 8 JL. ; Wolfach —. 

Dekanat Billingen: Aasen 5 dl. 39 4; Achdorf 1 dt. 
26 4, Filiale Eschach 1 dl. 20 4; Bachheim —; Blumberg 
5 dl. 76 4; Bräunlingen 28 dl; Bubenbach 22 dl. 26 4: 
Döggingen 4 dl. u. 2 dl. 43 4: Donaueschingen 21 dl.; 
Dürrheim 8 dl. ; Eschach — ; Friedenweiler 14 M. 94 4; 
Fürstenberg 3 dl; Göschweiler 10 dl; Grüningen 2 dl; 
Hammereisenbach 3 dl. 40 4; Hausen v. W. 3 dl. 50 4; 
Heidenhofen 1 dl. 02 4; Hondingen 4 dl. 50 4 ; Huberts- 
hofen 5 dl 02 4; Hüfingen 10 dl, 91 4; Kirchdorf 19 dl. 
27 4; Löffingen 8 dl; Mundelfingen 5 dl.; Neudingen 
8 dl. 20 4; Neustadt 70 dl, ; Pfaffenweiler 1 dl 82 4; 
Pfohren 6 dl; Reiselfingen 5 dl. 52 4; Riedböhringen 
10 dl.; Röthenbach 10 dl; St. Georgen 5 dl. 42 4; 
Schönenbach 25 dl.; Sumpfohren 2 dl; Thannheim 3 JL 
40 4 u- 7 dl.; U Undingen 11 dl.; Unterkirnach 7 dl. 35 4; 
Urach-Schollach 17 dl; Billingen 15 dl; Böhrenbach 26 dl. 
35 4; Wolterdingen 8 dl. 

Dekanat Waibstadt: Aglasterhausen 6 dl; Balzfeld 
10 dl. ; Bargen 1 dl 60 4 ; Dielheim 30 dl, ; Elsenz 6 dl, 
10 4; Grombach 6 dl. 20 4; Haßmersheim — ; Heinsheim 



2 cÆ 70 4; Hilsbach 9 JL.-, Mauer 7 JL. 80 4; Mühl- 
hausen 39 JL.-, Neunkirchen 10 Ji.-, Obergimpern 3 JL.-, 
Richen 1 JL ; Rothenberg 6 Ji. 36 4; Schlüchtern 3 JL ; 
Siegelsbach 6 Ji.; Sinsheim 12 Ji.-, Spechbach 19 JL. 
25 4» Steinsfurth 7 Ji. 50 4; Waibstadt 16 JL. 97 % 
Znzenhausen 7 JL 40 4- 

Dekanat Waldshut: Aichen 4 JL. ; Berau 4 ; Bernau 
10 JL ; Birndorf 18 Ji. 50 4; Beenden 5 JL 90 4; 
Dogern 30 .Æ ; Görwihl 32 â 50 B,; Gurtweil 12 JL ; 
Hänner 12 ^ 50 4 u. 8 JL.-, Herrischried 11 JL.; Hier- 
bach 8 cy#. ; Hochsal 46 4t. ; Höchenschwand 4 4t. ; Krenkingen 
—; Luttingen 11 JL 50 J,; Menzenschwand 6 JL ; Nieder- 
wihl 10 JL 42 4; Nöggenschwihl 3 JL 76 4; St. Blasien 
18 JL 43 4 und 38 À ; Schlageten 7 4t. 70 4; Unter- 
alpfen 8 4t 77 4; Unteribach 5 4L; Urberg 6 4L 60 4; 

15 4t.; 900^0^(1 61 4t ; 3Bei%im 28 ,ft 50 4. 
Dekanat Walldürn: Altheim 7 JL-, Hainstadt 5 JL-, 

Hettingen 5 JL-, Hettingenbeuern 2 JL; Höllerbach 5 JL 
30 4 und 4 JL 30 4; Limbach 24 JL; Mudau 11 JL; 
Rippberg 4 JL 35 4; Schlierstadt 6 JL 60 4: Schlossau 
6 53 4; @6(1# 6 4t. 50 4; 2 n. 2 4t. 
50 4; SBaKbûnt 69 4t. 55 4 mb 38 4t. 

Dekanat Weinheim: Dossenheim 14 4t.; Feudenheim 
4 JL 85 4; Handschuchsheim 12 JL; Heddesheim 7 JL; 
Heiligkreuzsteinach 7 JL 50 4; Hemsbach 5 JL; Hohen- 
sachsen —; Käferthal 2 JL; Ladenburg 10 JL ; Leuters- 
hausen — ; Sandhofen 4 4t; Schönau 6 JL 25 4; Schries- 
heim 6 JL; Waldhof —; Weinheim —. 

Dekanat Wiesenthal: Beuggen 6 JL 50 4; Eichsel 
3 JL; Häg 15 JL; Herthen 17 4t. 28 4 u. 40 JL 90 4 
u. 5 JL; Jnzlingen 3 4t.; Jstein 17 4t.; Kleinlaufenburg 
21 JL 70 4; Lörrach 28 4t. und 27 JL; Winseln 3 JL; 
Murg 80 4t. 85 4, dar. 50 JL v. F. I. Th.; Nollingen 
4 JL 20 4; Obersäckingen 12 JL 49 4 u. 18 4t 31 4; 
Oberschwörstadt 17 JL 17 4; Oeflingen —; Rickenbach 
7 JL; Säckingen 28 JL, Filiale Wallbach 4 4t.; Schönau 
39 4t. 11 4 u. v. Afrikaverein 50 4t. ; Schopfheim 9 4t. 
98 4, gmale ##tit 10 4t. 02 4; @teüeii 10 4t. 05 4; 
Todtmoos 5 4t. und 9 4t. 81 4, dar. 2 4t. für China; 
Todtnau 50 JL 57 4; Todtnauberg —; Warmbach 3 4t.; 

7 4t. 50 4; sieben 5 4t. 30 4; 95Ü#n 17 4t. 
94 4; 3eK i. 30. 17 4t 05 4. 

Dekanat Haigerloch: Betra 25 JL; Bietenhausen 3 4t; 
Bittelbronn —; Dettensee 1 4t. 10 4 und 1 4t 60 4; 
Dettingen 15 4t., Dettliugen 4 4t. ; Dießen 5 4t. : 
Empfingen 8 JL; Fischingen 50 4; Glatt 2 JL; Gruol 
5 4t. ; Haigerloch 7 4t. 93 4 u. 2 4t ; Hart — ; Heiligen- 
zimmern 10 JL; Höfendorf 10 JL; Jmnau 10 JL; Stetten 
10 4t. 30 4; Trillfingen —; Weildorf —. 

Dekanat Hechingen: Bisingen 3 JL 30 4; Boll — ; 
Burladingen 11 4t ; Grosselfingen — ; Hausen i. K. 3 JL 
26 4; Hechingen 10 4t.; Jungingen —; Owingen 3 4t. ; 
Rangendingen —; Stein 19 .* 27 4; Steinhofen 2 4t 
50 4; Stetten u. H. 13 JL 45 4; Thanheim 2 JL; Weil- 
heim —; Mitklingen 1 4t ; Zimmern mit Wessingen 1 4t. 
52 4 mb 80 4. 

Dekanat Sigmaringen: Ablach 5 4t. 10 4 u. 6 JL; 
Bärenthal 4 JL 50 4; Neuron —; Bingen 13 4t. 48 4; 
Dietershofen 3 4t. 20 4; Einhart 2 JL 50 4; Esserats- 
weiler 6 JL 10 4; Habsthal 5 JL; Hausen a. A. 30 4t.; 
Klosterwald 10 JL; Krauchenwies — s Laiz — ; Leverts- 
weiler — ; Liggersdorf 12 JL; Magenbuch — ; Minders- 
dorf 1 JL ; Ostrach — ; Ruelfingen 4 JL 38 4; Siberats- 
weiler 1 JL 74 4; Sigmaringen 20 JL; Sigmaringendorf 
— ; Tafertsweiler 3 4t 20 4; Thalheim 4 4t ; Bilfingen 
—; Walbertsweiler —. 

Dekanat Beringen: Benzingen —; Billafingen 5 JL 
50 4; Feldhausen 8 JL; Frohnstetten 10 JL 70 4; 
Gammertingen 15 JL 60 4; Harthausen a. d. Sch. —; 
Hettingen 18 4t.; Jnneringen 10 4t.; Jungnau 3 4t ; 
Kettenacker 5 4t ; Langenenslingen 10 4t. u. v. f Fran- 
ziska Diener 100 JL; Melchingen 8 JL 90 4, dar. 5 JL 
v. Pfr.; Neufra 5 4t. 52 4; Ringingen 9 JL; Salmen- 
dingen 8 4t. 50 4; Steinhilben 5 JL 41 4; Storzingen 
1 JL; Straßberg 8 JL; Trochtelfingen 4 JL; Beringendorf 
4 JL; Beringenstadt 7 4t. 

Anmerkung. Die nach dem 1. Februar d. I. eingesandten 
Beträge, welche in gegenwärtige Veröffentlichung nicht mehr auf- 
genommen werden konnten, werden nächstes Jahr bekannt gemacht. 

Freiburg, den 1. Februar 1898. 

Erzbischöfliche Kanzlei. 

Fromme Stiftungen. 
(Hohenzollern.) 

In die Heiligenpflege Rangenbingen: Pfarrer Josef 
Pfister daselbst 200 JL zu einem Jahrtagsseelenamt für sich. 

In die Heiligenpflege Kettenacker: Cäcilia Eisele 100 4t. 
zu einer Anniversarmesse für f Joh. Bapt. Widmer. 

Ebendahin: Gertrud Steinhart 100 4t zu einer Anni- 
versarmesse für t Magdalena Steinhart. 

In die Heiligenpflege Thanheim: t Leopold Ott zu 
einer Jahrtagsmesse für sich und seine f Ehefrau Theresia 
geb. Eisele 100 4t 

Zur Heiligenpflege Boll: Albrecht Hoch 100 JL zu 
einer Jahrtagsmesse für seine f Schwester Magdalena Hoch. 

Zur Heiligenpflege Trochtelfingen: Wittwe Magdalena 
Bitzer 120 JL zu einer Jahrtagsmesse für ihre 7 Eltern, 
Geschwister und sich selbst. 

Zur Heiligenpflege Weilheim: Kaspar Dehner zu einer 
Jahrtagsmesse für sich und seine Ehefrau Agnes geb. Beck. 

Ebendahin: Kaspar Beck 100 JL zu einer Jahrtags- 
messe für seine f erste Ehefrau, für seine Kinder und sich 
selbst. 

Ebendahin: Wittwe Christina Beck 100 4t. zu einer 
Jahrtagsmesse für Anton Beck, für sich selbst und ihre 
Eltern. 
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